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Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Politiſche Ueberſicht
Das wiener Fremdenblatt befaßt ſich mit dem auch in

unſerer geſtrigen Nummer enthaltenen Erguß der Voſſiſchen
Seiting betreffend einen Krieg zwiſchen Rußland und

eſterreich Das Blatt ſagt
Daß ein Pole den modus vivendi mit Rußland unerträglich

findet ſcheint uns keineswegs ſo auffallend als daß ein Blatt
wie die Voſſiſche a tnng derartige Phantaſien für ernſt nimmt
Glücklicherweiſe beſtimmen die Phantaſien der polniſchen
Revanchepolitiker nicht die Geſchicke Rußlands und Oeſterreich
Ungarns Der modus vivendi zwiſchen den beiden Reichen iſt
nichts weniger als unerträglich und was die Dis
poſitionen des Czaren betrifft ſo wiſſen wir auf das
beſtimmteſte daß dieſelben keineswegs auf einen
Krieg mit unſerer Monarchie gerichtet ſind Daß
angeſichts der militäriſchen Maßnahmen in den ruſſiſch
polniſchen Grenzprovinzen namentlich gegenüber den ſtrate

Eiſenbahnen eine Ergänzung des Grenzſchutzes in
Deutſchland und Oeſterreich Ungarn wünſchenswerth iſt ſoll
damit ſelbſtverſtändlich nicht beſtritten werden aber das ſind
Vorſichtsmaßregeln die für die Zukunft und Eventualitäten
gebe etroffen werden die ſich heute noch keineswegs be
rechnen laſſen

Großes Vertrauen auf die Fortdauer des Friedens vermögen
wir aus dieſen Zeilen auch nicht heraus zu leſen

Der Temps meint der Rückzug der chineſiſchen
Truppen aus r ſei dem franzöſiſchen Geſandten in
Peking Bourée zu verdanken welcher der chineſiſchen Regierung
begreiflich zu machen wußte daß es in ihrem Intereſſe ſei die
Franzoſen ſich in Hanoii inſtalliren zu laſſen um das Land
von allen Piraten zu ſäubern Jn parlamentariſchen Kreiſen
vird beſtätigt daß das Miniſterium ſich neuerdings
mit der Frage wegen einer E n nach Tonking r
werde bisher hätten nur Meinungsverſchiedenheiten bezüglich
der Details für eine ſolche Expedition die Prüfung der Frage
verzögert Dem Telegraphe zufolge hätte der Konſeilpräſident Duclere die engliſchen Vorſchläge bezüglich des

Vorſitzes in der Kommiſſion für die egyptiſche
Staatsſchuld nicht poſitiv abgelehnt er habe a nur
die Anfrage geſtellt ob der Vorſitz einfach als ein Platz an
der Spitze einer finanziellen Jnſtitution angeſehen werden ſolle
oder ob der Vorſitzende als ein hoher Beamter zu betrachten
wäre dazu berufen die Leitung und die Ueberwachung der
inanziellen Angelegenheiten zu übernehmen Nur im erſteren

Falle würde Duclere die engliſchen Vorſchläge nicht annehmen

frage ein Wort 4 r Die Afrikaniſche Geſellſchaft in
Rotterdam hat eine Adreſſe an die Generalſtaaten gerichtet mit
dem Erſuchen Holland möge ſich den Anſprüchen Frankreichs und
Portugals auf den Kongo widerſetzen Holland habe ältere
Rechte Seit anderthalb Jahrhunderten habe Holland Faktoreien
an der Küſte von Loango und ſeine Jntereſſen an der Mündung
des Kongo würden durch Frankreich geſchädigt werden Die
Adreſſe bittet daß Holland ſich der Aktion gegen die Aus
führung des Vertrages Savorgnan de Brazza s
anſchließe Die Handelskammer von Rotterdam hat das
Geſuch zu dem ihrigen gemacht und die Vertreter Rotterdams
in den Generalſtaaten werden die Petition unterſtützen

Der neue dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe
ugegangene Geſetzentwurf über die Kommanditgeſellſchaften auf Aktien und die Aktiengeſellſchaften ent

hält nach den von den Blättern milgetheilten Analyſen folgende
weſentlichſten Beſtimmungen Die Aktien und Aktienantheile von
Kommandit oder Aktiengeſellſchaften welche Bankiers oder
Geldwechſelgeſchäfte betreiben ſind mindeſtens auf 500 Fl zu
ſtellen Sämmtliche Aktien einer Geſellſchaft müſſen auf den
ſelben Nominalbetrag lauten Die Herabſetzung des Nominal
betrages der ausgegebenen Aktien unter den geſetzlichen Nominal
betrag kann nur in den von dem Geſetze ausdrücklich für zu
läſſig erklärten Fällen ſtattfinden Es muß eingezahlt ſein cuf
Jnhaberaktien mit einem Nominalbetrage bis einſchließlich
200 Fl und auf Namengktien mit einem Nominalbetrage bis
einſchließlich 100 Fl der ganze Nominalbetrag auf Jnhaber
aktien mit einem Nominalbetrage von über 200 Fl bis ein
ſchließlich 400 Fl ein Betrag von mindeſtens 200 Fl und auf
Namenaktien mit einem Nominalbetrage von über 100 Fl bis
einſchließlich 200 Fl ein Betrag von mindeſtens 100 Fl auf
Jnhabergktien mit einem Nominalbetrage von über 400 Fl
und auf Namenaktien mit einem Nominalbetrage von über
200 fl mindeſtens 50 Prozent Eine Aktiengeſellſchaft darf
eigene Aktien oder Aktienantheile nicht erwerben oder als Pfand
annehmen auch iſt eine Aktiengeſellſchaft nicht berechtigt auf
Grund eigener Aktien das Stimmrecht auszuüben Jede
Aktiengeſellſchaft muß ein Reſervekapital innehalten Dem
ſelben iſt mindeſtens alljährlich der zwanzigſte Theil des aus
der Bilanz ſn ergebenden vertheilbaren Reinerträgniſſes ſo
lange zuzuführen bis die Höhe ein Fünftel des Grundkapitals
erreicht Das Reſervekapital darf nur zur Ergänzung von
Verluſten am Grundkapital verwendet werden Durch Ver
fügung der Verwaltungsbehörde kann die Kommanditgeſellſchaft
auf Aktien ſowie die Aktiengeſellſchaft aufgelöſt werden 1 wenn
die Geſellſchaft ihre Thätigkeit auf politiſche Angelegenheiten
derart ausdehnt daß ſie als politiſcher Verein anzuſehen iſt
2 wenn das gemeinſchaftliche Unternehmen in einer das öffent
liche Wohl geſfährdenden Weiſe betrieben wird

Die Pforte hat unter dem 16 d eine Note erlaſſen in
welcher ſie die Aufmerkſamkeit der Botſchafter auf die wenig
korrekte Haltung und nahezu durchweg übelwollenden Korre
ſpondenzen der Telegraphenagenturen und Journalkorre
ſpondenzen lenkt Die Pforte wolle die freie Ausübung des
Berufes der Ausländer nicht behindern dieſelbe dürfe jedoch
die Grenzen des Geſetzes der Vernunft und der Billigkeit nicht
überſchreiten welche von der Mehrzahl der Korreſpondenten
unbeachtet blieben deren in feindſeligem Sinne abgefaßte Publi
kationen die Thatſachen im Auslande entſtellien und in die Türkei

Gambetta hat am 138 ſeit ſeiner Her den erſten
zurückgelangt einen m Eindruck hervorbrächten
Um dieſem Uebelſtande abzuhelfen will die Pforte folgendes

Spaziergang gemacht die Wunde an der Hand iſt ſaft geheilt alten beobachten Ein jeder Korreſpondent der ungeagchtet
Auch die Holländer erheben ein Anrecht in die Kongo

157 Das Mutterherz
Roman von Ernſt Pas quö

Fortſetzung
9

Nachdem Alexis das alte abgegriffene Büchlein hervorgezogenden Namen welchen es enthielt genannt und nun die andern

enger zuſammengerückt dies einzige Vermächtniß der Mutter
des jungen a neugierig betrachteten war es Mutter
n in der That geglückt ſich unbemerkt aus dem Salon zu
entfernen

Doch welcher faſt übermenſchlichen Anſtrengung hatte es be
durft Wie war es der armen Frau möglich geworden ſie
wußte es nicht Nun befand ſie ſich t in dem ſtillen
halbdunklen Korridor der n rem Zimmer führte Nur
noch wenige Schritte ſchleppte Mutter Claire ſi o68 dann
mußte ſie ſig an die Mauer lehnen um Athem ſchöpfen zu
können neue Kraft zu erringen ihren Weg en Lang
ſam gelang ihr dies und je weiter ſie ſich fortbewegte umſomehr
erſtarben die Stimmen in dem Salon Noch vernahm ſie
einige Freudentöne
Endlich hatte Mutter Claire ihr Zimmer erreicht es war

die höchſte Zeit geweſen denn eingetreten re ie nur
noch die e u ſchließen da verließen ſie ihre Kräfte undbewußtlos ſank ſie zu Boden

P arrrte deren kaum hörbar Gogrr und
och verloren Dennoch Herr mein Gott danke ich Dirfür die Gnade dieſer Stunde 5

Stunden waren m als Mutter Claire endlich die
Augen wieder fus iefe Nacht war es um ſie her und
im erſten Augenblick wußte ſie nicht wo ſie ſich befand und
was mit ihr geſchehen war Doch nur zu bald kehrte ihr
die volle Beſinnung zurück und nun begann ſich ihr Glück und
Weh beide gen groß und gewaltig in Thränen Luft zu
machen Nach voller ſang mußte ſie ringen um über
denken zu können was geſchehen was ihr ferner zu thun obliege
damit das Opfer das größte welches ein armes Mutterherz
dem Lebensglück ihres Kindes darzubringen im ſtande kein ver

dieſer Erläuterungen fortgeſetzt unrichtige oder entſtellte Nach

es endlich ſcheinbar gänzlich r um nur ein ſeliges Glückzurückzulaſſen das in dem Gedanken gipfelte Du haſt Dein

Kind wiedergefunden Nach langer Zeit erhob ſie ſich um
ſich auf ihr Lager zu werfen Wieder und wieder ließ ſie den
ganzen Vorgang an ihrem Geiſte vorüberziehen jedes Wort
das er ihr Sohn geſprochen und das ſich wie mit Flammen
zügen ihrem Geiſte eingeprägt wiederholte ſie ſich Es dünkte
ihr unglaublich daß ſie in jenem Augenblick ſich nicht verrathen
daß ſie nicht aufgeſchrieen Deinè Mutter iſt nicht todt

ſie iſt Dir nahe denn Du biſt mein Sohn und ich ich
bin Deine Mutter Doch dann hätte der Sohn der junge
Offizier dem die Vorſehung eine Familie gegeben der bereits
eine Stellung im Leben eine Braut ſich errungen dem die
ſchönſte beneidenswertheſte Zukunft lachte dieſer Sohn den
ihr Mutterherz über alles liebte den ſie und ſei es mit ihrem
eigenen Leben glücklich machen wollte alles alles hätte er
verloren um dafür eine arme Frau ſeine Mutter zu nennen
die ihm nichts bieten konnte als eine Vergangenheit voll Elend
und befleckt mit Schande Wie ein Blitzſtrahl war ihr dies
durch s Hirn gefahren ſie hatte geſchwiegen

Und jetzt wie ſie daſaß in dem Dunkel ihres ſtillen Zimmers
ruhiger geworden und ruhiger das Geſchehene überdenkend
dabei vergebens nach einer andern Löſung ringend jetzt ſagte
ſ ſich wieder das Haupt wie unter einem höheren Richter
pruch beugend Es muß ſein ich durfte nicht anders

handeln Der Herr der De mir gegeben verlangte dies Opfervon der Mutter Sein Wille geſchehe Jhm ſei gedankt
dafür de ich es bringen durfte für das Lebensglück meinesKindes wird au Rruer mir die Kraft verieipen zu er
tragen was mein Opfer mir auferlegt

un faltete ſie ihre Hände und ein inbrünſtiges Gebet ſtieg auf
um Himmel voll Gottvertrauens und heißen Dankes für das

under weches eine gütige Vorſehung an der gläubigen undhoz Mutter gſaden ließ
ine lange Weile blieb es ſtill in dem dunklen Zimmer

Mutter Claire betete noch doch t für ihren Sohn und ſein
Wohl Endlich löſten ſich die 9 nde und andere Gedanken

ar in ihr auf und machten ſich endlich in leiſen abgeriſſenen
zorten Luft

gebliches geweſen Die Thränen linderten ihr Weh nahmen Soll ich es ertragen können, ſo murmelte der Mund

richten verbreiten ſollte würde zuerft eine Verwarnung erhalten
mit der Aufforderung wieder auf den Weg der Wa rei
und Mäßigung zurückzukehren Jm Wiederholungsfalle ſoll
ſein Name in der Türkei und im Auslande bekannt gemacht
werden und bei einer abermaligen Wiederholung würde die
t ſ7g Behörde zur Ausweiſung des betreffenden Korreſpon

denten ſchreiten Die Pforte bittet die Botſchafter dieſe Maß
nahmen den reſpektiven Korreſpondenten bekannt zu geben und
dieſelben ein für alle Mal aufzufordern ſich von dem ver
nünftigen 77 den jeder kluge und gewiſſenhafte Publiziſt
einſchlagen ſolle nicht zu entfernen Alſo eine regelrechte
Cenſur D
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Deutſches Reich
Berlin 18 Dez Das Befinden Sr Maj des Kaiſers

iſt befriedigend Derſelbe hat in der vorigen Nacht ziemlich gut
re und fühlt ſich heute bereits bedeutend wohler doch ſind

ie regelmäßigen Spazierfahrten noch nicht wieder aufgenommen
worden Heute Vormittag nahm der Kaiſer die Vorträge der
Hofmarſchälle entgegen arbeitete mittags mit dem WirklichenGeheimen Rath v Wilmowski und a den GeneralJnten
danten v Hülſen ſowie den Geh Hofrath Borck Die Kabinets
ordre durch welche der Kaiſer das Abſchiedsgeſuch des bis

r Generalinſpecteurs der Artillerie v Bülow gewährt
autet

Jch entſpreche Ihrem Mir unter dem 29 v Mts vorge
legten Geſuche indem Jch Sie hierdurch mit der geſetzlichenPenſion zur Dispoſition ſtelle re wünſche Jch einem
warmen Danke und Meiner lebhaften Anerkennung für Jhre
r in treuen und vielfach mit beſonderer Auszeichnung
verbundenen Dienſte dadurch noch beſonderen Ausdruck zu
geben daß J Sie unter Verleihung des Charakters als
General der Jnfanterie zum Chef des 1 pommerſchen Feld
Artillerie Regiments Nr 2 ernenne Jch wünſche aufrichti
daß Sie in dieſer Stellung noch recht lange der Armee un
insbeſondere der Waffe angehören mögen an deren Ent
wicklung und an deren h eiſtungen im KriegeSie ein ſo hervortretendes Verdienſt haben

Berlin 12 Dez 1882 gez WilhelmDie Kaiſerin wohnte geſtern Vormittag dem Gottesdienſte in
der Kapelle des Auguſta Hoſpitals bei Der Kronprinz
wohnte geſtern vormittag der Feier der Einweihung der Neuen
Kirche am Gensdarmenmarkte bei Nach der Rückkehr von dort
nahm derſelbe militäriſche Meldungen entgegen und begab ſich
hierauf zu der Matinée nach dem Opernhauſe Um 1 Uhr
wohnten der Kronprinz und die Kronprinzeſſin mit den Prinzeſſinnen
Viktoria Sophie und Margarethe der Gedächtnißfeier für Miß
Archer in der Sing Akademie bei Um 5 Uhr fand bei den
Kronprinzlichen Herrſchaften engere Familientafel ſtatt an welcher
der Prinz und die Prinzeſſin Wilhelm der Erbprinz und die Erb
prinzeſſin ſowie die Prinzen Ernſt und er von Sachſen
Meiningen nebſt dem Fürſten Maximilian von Thurn und Taxis
ſowie der Prinz und die Prinzeſſin Friedrich von Hohenzollern
theilnahmen Jm Königl Hofmarſchallamte beſchäftigt man ſich
bereits mit den Vorbereitungen für die Aufnahme der Fürſt
lichen Gäſte die zur Feier der ſilbernen Hochzeit des
Kronprinzlichen Paares am Tr Hofe erwartet werden Von
Königl Gäſten werden bis jetzt der König und die Königin von
Sachſen ſo wie der König und die der Belgier genannt
von den nächſten Verwandten der Frau Kronprinzeſſin der Prinz
von Wales als Vertreter der Königin von Großbritannien und
Kaiſerin von Jndien ſowie der Herzog und die Herzogin von
Edinburg Graf Herbert Bismarck der augenblicklich in
Wien weilt hat dort auch mit dem Grafen Kalnoky konferirt
Die Prinzen Ernſt und Friedrich von Meiningen wurden
eſtern wttag von der Kaiſerin empfangen Der Fürſt

Maximilian zu Thurn und Taxis begiebt ſich heute abend
wieder nach Göttingen Der r Fürſt vonPleß hat ſich wieder nach Schleſien zurückbegeben Der Prinz

immer an ſeiner Seite zu weilen ohne ihn mein Kind nennen
zu dürfen ſo muß ich ihn einmal ſehen einmal einen
auf ſeine Stirne hauchen ihm den Namen mein Sohn zu
flüſtern dürfen Es muß ſein ich fühle es ſonſt würde
ich es auf die Dauer nicht ertragen können ich kann nicht
anders der Himmel wird mir dies einzige ſtille und ſüGlück nicht verſagen Und noch dieſe Nacht muß es ge

ſchehen morgen iſt es vielleicht zu ſpät heute kann iches ausführen r Gefahr für ihn
Jmmer erregter hatte Mutter Cloire geſprochen jetzt erhob

fie ſich und ſchritt leiſe auf die Thüre zu um auszuführen
wozu das Mutterherz ſie mit heiliger unwiderſtehlicher Gewalt
drängte

Das Zimmer Claire s lag im Parterre des Seitenflügels
der an den Schloßgarten dann an das enge felſige Thal ſtieß
welches nur ein Pfad durchzog Ueber ihr in der erſten Etage
befanden ſich die Fremdenzimmer und das Appartement des
rn Grafen Letzteres bewohnte Alexis

ie gräfliche Familie hatte die r in dem gegenüber
liegenden Flügel der das Dörfchen Ardenberg beherrſchte inne
Mutter Claire kannte das Schloß genau auch die ſchmale
Lauftreppe welche in das Schlafzimmer des verſtorbenen Grafen
führte und mit dieſem durch eine kleine verſteckte Tapetenthüre
in Verbindung ſtand Wie oft hatte ſie früher dieſen be
nutzt am Tage und in der Nacht als ein kranker dem Tode

eweihter Mann dort oben lag und der Pflege der bleichen Frau
an Doch nie war ſie damals ſo leiſe und vorſichtig die

enge reppe hinaufgeſtiegen als jetzt
or der kleinen Tapetenthür hielt Mutter Claire jetzt inneAthemlos horchte ſie bevor ſie den Schlüſſel ins Sieß zu

ſtecken wagte ihre Hände zitterten als dieſes Figt und dieThüre ſich leiſe öffnete Jn demſelben Augenblicke ſchrak ſie

aber zuſammen denn ſie glaubte ein Geräuſch zu hören Doch
es war gen as ſie gehört und noch immer hörte
war nur das leichte regelmäßige Athmen Alexis ihres
Sohnes Eine e Weile mußte die arme Mutter an der

en Thür ſäumen bevor ſie ruhiger geworden es wagen
onnte in das Schlafzimmer einzutreten
Dieſes beſtand aus einem geräumigen Alkoven der das Bett

enthielt und einem davorliegenden großen Raum deſſen hohe
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Heinrich zu Schocpaich Carolath hat Berlin wieder ver
laſſen und ſich nach Amtitz zurückbegeben Der Graf zu
Stolberg Roßla iſt heute früh hier eingetroffen Der
General der Kavallerie a D Hann v Weyhern traf aus
Frankſurt a O hier ein

Berlin 18 Dez Jm Abgeordnetenhauſe ſtand
heute zunächſt die Jnterpellation Dirichlet über die Prügel
affäre Rotenhan auf der Tagesordnung Der Jnterpellant
entwickelte den Thatbeſtand dieſes ſattſam bekannten und über
mäßig aufgebauſchten Vorgangs und klagte die Staatsanwalt
ſchaft an ihre Pflicht dernachlaſſtgt zu haben indem ſie es
unterlaſſen habe amtlich einzuſchreiten Der Juſtizminiſter
Friedberg berichtigte verſchiedene Angaben des Vorredners
und theilte mit daß über mehrere Punkte noch amtliche Er
mittelungen im Gange ſeien Sei das Reſultat derſelben ſo
wie zu erwarten ſei ſo werde die a nkeedegt ange
wieſen werden das richterliche Urtheil anzurufen Abg Hänel
erklärte ſich mit dieſer Antwort befriedigt und eine Beſprechung
der Interpellation unterblieb Es folgte die Fortſetzung der
Etatsberathung Zunächſt wurden einige noch rückſtändige
Titel aus dem Etat der Juſtizverwaltung erledigt und zwar
nach den Anträgen der Budgetkommiſſion angenommen Bei
dem Etat der Stagatsarchive brachte der Abg Majunke die
alten Klagen des Centrums über mangelhafte oder tendenziöſe
Veröffentlichungen aus den Staatsarchiven vor Abg Kantak
beſchwerte ſich über die tendenziöſe und gehäſſige literariſche
Thätigkeit von poſener Archivbeamten Den beiden Rednern
trat Archivdirektor v Sybel mit großer Entſchiedenheit ent
gegen Die Debatte wurde alsdann auf morgen vertagt Es
wird die letzte Sitzung vor den Ferien ſein

Berlin 18 Dez S M S Nymphe 9 Geſchütze Kommandant Korv Kapitän Dietert iſt am 12 Dez er in Meſſina
eingetroffen

Tabakfabrikant Laugel aus Bolchen Lothringen wurde
re der Kaiſerlichen Tabakmanufaktur in Straßburg

erufen

Die Kommiſſion für die Lizenzſteuervorlage iſt heute
gewählt worden Sie beſteht aus 6 Konſervativen 3 Freikonſer
vativen 6 Centrumsmitgliedern 2 Fortſchrittlern Büchtemann
und Hänel 1 Mitglied der liberalen Vereinigung Rickert
3 Nationalliberalen Hobrecht v Benda v Bennigſen Den
Vorſitz führt Abg Hob recht Die Kommiſſion wird ihre Ar
beiteu alsbald nach den Ferien beginnen

Metz 18 Dez Bei der geſtrigen Erſatzwahl eines
Reichstagsabgeordneten an Stelle des verſtorbenen Abge
ordneten Bezanſoön erhielt in der Stadt Metz Antoine 2482
von den abgegebenen 2519 Stimmen das Reſultat des Landkreiſes
Metz ſteht noch aus

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
18 Sitzung vom 18 Dezember

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
Miniſtertiſch Abg Friedberg u a

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Jnterpellation des
Abg Dirichlet betreffend die körperliche Züchtigung eines Mäd
chens durch den Amtsvorſteher v Rothenhan bezw den Amtsboten

Am

in Buchwald bei Hirſchberg
Juſtizminiſter Dr Friedberg erklärt ſich zur ſofortigen Be

antwortung der Interpellation bereit
Abg Dirichlet erörtert bei Begründung der Interpellation

ausführlich die bekannten Vorfälle Er erwähnt daß das Mäd
chen welches ſchon während ſeines ſchulpflichtigen Alters bei dem
Prediger im Buchwald als Kinderwärterin fungirte und nach ab
ſolvirter Schulzeit in dieſer d verblieb bezichtigt worden
iſt wiederholt kleine Gelddiebſtähle verübt zu haben Unter der
rn von Ohrſeigen bekannte das Mädchen daß der Be
trag des Geſtohlenen ſich auf 10 Mark belaufe welcher Betrag
von den ſehr armen Eltern der Gezüchtigten 3 erſetzt worden
ei Erſt nachdem das Geſtohlene erſetzt worden habe der
lmtsvorſteher die Angelegenheit in die Hand genommen und

das Mädchen in dem Amtszimmer theils ſelbſt gezöüchtigt
theils durch den Amtsdiener züchtigen laſſen Redner
findet hierin eine Ueberſchreitung der mtsbefugniſſe
des Amtsvorſtehers und kritiſirt das Verfahren der Staats
anwaltſchaft welche die Beſchwerde des Onkels des gezüchtigten
Mädchens als unberechtigt zurückgewieſen habe für gerecht
fertigt Der Jnterpellant verweiſt ſodann darauf daß der Amts

vorſteher von Rothenhan der zugleich Schulvorſteher iſt ſich in
Gemeinſchaft mit dem Kirchenvorſtande von Buchwald zu einem
Jnquiſitions Tribunal vereinigt und ebenfalls in amtlicher Eigen
ſchaft die Ausſage der Mutter des geſchlagenen Mädchens zu
a geſucht habe Er bitte um nähere Angabe was von
ſeiten der Regierung in dieſer Angelegenheit geſchehen ſei

Juſtizminiſter Dr Friedberg erwidert daß er bereits amt
liche Schritte in der Sache gethan habe Er könnte damit ſchließen
wenn nicht der Jnterpellant eine von den thatſächlichen Verhält
niſſen abweichende Darſtellung gegeben hätte Aus den Akten
ergebe ſich nichts von dem angeblichen Eßbedürfniß der betreffen
den Perſon nichts von den Ohrfeigen durch welche ſie zum
Geſtändniß bewogen worden nichts von einem JnquiſitionsTri
bunal nichts von den Krampfanfällen die Akten ergeben nur daß
das Mädchen einige Tage Schmerzen empfunden an ſeiner Geſund
Fit aber ſonſt keinen Schaden erlitten habe Er habe nachdem der

orfall hier im Hauſe einmal geſtreift worden Veranlaſſung genommen
die Staatsanwaltſchaft zur Berichterſtattung aufzufordern Der Kern
der Sache werde von den Akten beſtätigt Das Mädchen hat ge
ſtohlen hat dies eingeſtanden der Vormund hat die Züchtigung
abgelehnt und demnächſt iſt es von dem Amtsvorſteher bezw aufdeſſen Anweiſung vom Amtsdiener mit der Reitpeitſche gezüchtigt

worden Die Thatſachen ſind richtig und ſie ſind weſentlich klar
eſtellt worden durch das umfaſſende Geſtändniß des Amtsvor
tehers ſelbſt Aus den Akten ſei ihm vor allem entgegengetreten

der Mangel einer Beſchwerde der zunächſt betheiligten Perſonen
aber er wolle ſich nicht auf das formale Recht zurückziehen
materiell ſei er damit einverſtanden daß der Staatsanwalt
I die alleinige Jnſtanz zur Entſcheidung der vorliegenden Frage
bilden dürfe es liege ſowohl im Jntereſſe einer Rechts

flege als auch der Beſchuldigten ſelbſt die Angelegenheit der
Entſcheidung der Gerichte zu unterbreiten Beifall Er habe nochkeine Entſcheivung getroffen ſondern zunächſt weitere Ermitte

lungen darüber veranlaßt ob das gezüchtigte Mädchen noch im
ſchulpflichtigen Alter ſich befindet und ob etwa für Schleſien
Provinzialverordnungen in Geltung ſeien welche dem Schulvor
ſtande den Schulpflichtigen gegenüber ein Züchtigungsrecht ein
räumen Sollten die Ermittelungen keine weſentlichen Ab
weichungen von den bisher bekannt gewordenen Thatſachen ergeben
ſo würde er in dem angedeuteten Sinne die Staatsanwaltſchaft
mit Anweiſung verſehen Beifall

Abg Dr Hänel erklärt ſich durch dieſe Antwort des Miniſters
befriedigt und verzichtet deshalb auf die beabſichtigte Beſprechung
der Jnterpellation Damit iſt der Gegenſtand erledigt

Es folgt Fortſetzung der Etatsberathung
Es gelangt zunächſt eine Reihe von Poſitionen des Etats der

Juſtizverwaltung zur Berathung welche der Budgetkommiſſion
r Vorberathung überwieſen waren Die Kommiſſion beantragt
en auf die dauernden Ausgaben bezüglichen Theil unverkürzt zu

bewilligen und die Petition der Bureaudiätarien des Kammer
gerichts um Bewilligung der Mittel zu einer ausreichenden Vermehrung der Zhlenapigen Stellen im Gerichtsſchreiberdienſt

durch die im Etat vorgeſehene Vermehrung der etatsmäßigen
Stellen für erledigt zu erklären
Der Referent Abg Pr Hartmann erläutert im einzelnen

die Beſchlüſſe der Kommiſſion die ſämmtlich genehmigt werden
Bei Kapital 75 Gefängnißverwaltung wünſcht Abg Schmidt
rn Auskunft über die Zahl der vorläufig entlaſſenen Straf

gefangenen
Juſtizminiſter Dr Friedberg erwidert daß bis zum 1 Jan

1882 im ganzen 400 Anträge eingegangen waren wovon 285 be
willigt die übrigen aber abgelehnt worden ſind Die Ablehnung
ſei erfolgt weil ſich die Perſonen theils ſchlecht geführt theils
weil ſie nicht nachweiſen konnten wo ſie nach ihrer Entlaſſung
ein Unterkommen finden würden und weil dies theils die öffent
liche Sicherheit erfordert

bg Dr Enneccerus berichtet ſodann über die einmaligen und
außerordentlichen Ausgaben der Juſtizverwaltung

Eine längere Debatte erhebt ſich zunächſt über Tit 39 zur
Vorbereitung eines Neubaues für das Landgericht und Amts
gericht in Agchen 1 Rate 100,000 hervorgerufen durch den
Antrag der Abgg Statz und Mooren die Poſition noch einmal an die Budgetkommiſſion zur näheren Prüfung der Plap

frage zurückzuweiſen
Das Haus lehnte den Antrag ab und bewilligte definitiv die

Poſition dagegen wird entgegen dem Vorſchlage der Kommiſſion
welche die Streichung beantragt hatte Tit 41 zum Bau eines
Gefängniſſes in Oldenkirchen 49,000 auf den Antrag des Abg
Frhrn v Heereman bewilligt

Das Haus genehmigt ferner den Antrag des Abg Mooren
auf baldige Regelung des Gefängnißweſens in dem franzöſiſch
rechtlichen Theile der Rheinprovinz und es beginnt ſodann die Be
rathung des Etats der Archivverwaltung

Abg Dr Majunke unterzieht bei dieſem Etat die Publikationen
der Staatsarchive einer abfälligen Kritik Dieſelben enthielten
vielfach Geſchichtsſälſchungen So hätten ſich Dr Poſchinger und
Dr Lehmann zahlreicher Unterlaſſungsſünden ſchuldig gemacht

Fenſter nach dem innern Schloßhofe gingen Jn e vor
deren Theil des Schlafzimmers brannte auf einem Marmor
tiſchchen eine kleine ſilberne Nachtlampe die auf Befehl der
Gräfin jeden Abend angezündet wurde Neben der Nachtlampe
befanden ſich zwei Armleuchter mit Wachskerzen Alexis hatte
in den beiden vorigen Nächten welche er auf Schloß Arden
berg zugebracht die Nachtlampe gelöſcht doch heute noch erfüllt
von den Eindrücken des Abends hatte er es vergeſſen

So fand Mutter Claire das ihr wohlbekannte Schlafzimmer
als ſie endlich es wagte einen Schritt in daſſelbe zu thunNoch ſchied die Draperie des Alkovens ſie von dem e

Sie zögerte Die beiden Hände auf das hörbar ſchlagende
Herz gepreßt verſuchte ſie die nöthige Faſſung z erringen um
ihre Anweſenheit nicht zu ehe Doch ſie hatte im Grunde
nichts zu fürchten denn Alexis ſchlief den Schlaf der Jugend
Während dieſer Augenblicke des Zauderns und Ringens ge
wöhnte ſich ihr Auge mehr und mehr an das Licht welches
von der kleinen Nachtlampe ausging Endlich nach einer letzten
Anſtrengung trat ſie vor und richtete nun die Blicke auf den
Schlafenden Hte

ie vermochte ſeine Züge zu unterſcheiden und ein Gefühldes Glückes zog in ihr ver wie r Aermſte es noch nie

empfunden nie geahnt
ie ſchön war das Antlitz des jungen Mannes in ſeiner

Ruhe ielt er auch die Augen geſchloſſen die Mutter
ſFaunr doch ihre blauen Sterne zu ſehen wie ſieie geſchaut vor Jahren in jenem en auſ
als ſie zum letzten Male an ſeinem ärmlichen Bettchen geWwachtdie blonden Löckchen von der Stirn ihres Kindes geſtrichen

Wie ſchön und blühend er geworden war Wie wurde er ge
liebt von allen die ihn kannken von der jungen ſtolzen Gräfin
die ſich glücklich ries als ſeine Braut Und es war ihr
Sohn der kleine Friedel der vom Himmel ſichtlich behütet
zu einem ſolch glücklichen Manne herangereift Und dies
Glück ſollte ſie in Frage ſtellen zerſtören in eitler Selbſtſucht

ar ſie war ihre Liebe zu dem Kinde das ihr im Grunde
nur wenige Jahre angehört hatte dies werth O nein
tauſend Mal nein Sie z ſich überreich belohnt dünken
daß ſie ihn wiedergefunden daß ſie in ſeiner Nähe weilen ihn
ehen durfte daß ſie ihn geehrt geliebt und glücklich wußte

as war ja unendlich mehr als ſie verdient als ſie zu hoffen
wagte und damit konnte ihr Herz ſich begnügen

um feſten Entſchluß wurde was ſie bisher ſagt willenlos
gethan und nun fühlte ſie ſich wie von einer ſchweren Laſt

et und ein erquickendes Vorgefühl znukünftiger Ruhe über
am ſie

Vor dem Bette ſank ſie in die Kniee und die Hände gefaltet
den Blick nicht ahgewendet von dem Antlitz ihres Sohnes
wiederholte ſie das Gebet welches ſchon einmal ihrem Herzen
entſtiegen Die Bitte um das fernere Wohl ihres Kindes und
den Dank dem Herrn der Welten dargebracht der ein ſolches
Wunder an der armen Mutter gethan

Jetzt erhob ſich und ſich vorſichtig zu dem Schlaſenden
niederbeugend hauchte ſie einen leiſen Kuß auf ſeine Stirn
Nun aber vermochten die Lippen r mehr zu ſchweigen

Mein Sohn mein theurer mir wiedergeſchenkter Sohn
mein Friedel flüſterte ſie ihm mit zitternden Lauten zu und
noch einmal wollte ſie den Schlafenden küſſen als dieſer plötz
5 eine Bewegung machte und im Schlafe das Wort Mutter
leiſe doch vernehmbar hören ließ

Erſtarrt ſtand Claire der nächſte Augenblick konnte ſie
verrathen der Schlafende erwachen Noch eine Bewegung
machte er da fand Claire die Kraft zu fliehen ſie verſchwand hinter der Draperie des Alkovens wo ſie ahenkes

gebannt ſtehen blieb
Alexis war in der That erwacht Als ſie ihn Sohn ge

nannt war wohl eine Thräne der Mutter auf das Antlitz des
Schlafenden gefallen der hatte er geträumt von ſeiner

rn Mutter an deren erſtarrter Bruſt er als Kind ge
egen

Eine Weile für Mutter Claire eine Ewigkeit bewegte
ſich Alexis auf ſeinem Lager unruhig r und her Sonder
bar murmelte er dabei kaum hörbar ich glaubte einen
Namen zu hören eine Thräne auf meiner Wange gefühlt
zu haben Es wird wohl nur ein Traum geweſen ſein

Dann wurde es wieder ſtill und bald kündete ein ruhiges
Athmen daß er wieder eingeſchlafen ſei

och einige Augenblicke horchte Claire dann enteilte ſie
durch die Tapetenthür und trat den Rückweg nach ihrem
Zimmer an

Bald ruhte auch e die Hart mit doch ein ſeliges
Lächeln ſpielte auf ihren bleichen Zügen Sie träumte von
ihm von n wiedergefundenen Sohne und einem glücklichen
Leben unerkannt in ſeiner Nähe
Arme Mutter Solch beſcheidenes Glück das eine
immerwährende Marter des Mutterherzens im Gefolge haben
mußte ſollte das der Lohn deiner langen Leiden ſein

Fortſ folgt

Dr v Poſchinger habe manche Akten und Schriftſtücke für un
wichtig und langweilig gehalten die für andere Leute gar nichtmwichtig und langweilig ſeien Auffällig ſei daß die Kölniſche
Zeitung in der Lage geweſen Wochen vor dem Erſcheinen des
n Werkes gus den ſep Aushängebogen deſſelben

ittheilungen machen zu können Es handle F hier um eine
amtliche Publikation Für eine ſolche eigne ſich der Reichsan
zeiger oder wiſſenſchaftliche Blätter nicht aber Tageblätter einer
beſtimmten politiſchen Richtung Gerade die Köln Zeitung
paſſe am allerwenigſten zu ſolchen Publikationen habe ſie doch
ſeiner Zeit eine päpſtliche Bulle veröffentlicht die lediglich fingirt
war Er bitte daß man bei dergleichen Veröffentlichungen die
gehe obwalten laſſe und nicht lückenhaftes Material ver
öffentliche

Direktor der Staatsarchive Abg Dr Sybel Wenn von der
Tribüne aus die Mahnung an die Regierung gerichtet werde bei
der Wahrheit zu bleiben und nicht die Geſchichte zu fälſchen ſo
würde er wenn er ſeiner perſönlicher Neigung folgen dürfte ein
fach ſchweigen da er dieſen Vorwurf in einer parlamentariſchen
Form zurückzuweiſen vermöge Es ſei geradezu unmöglich
die ſämmtlichen vorhandenen Aktenſtücke zu veröffentlichen Damitwürde dem Publitum ein ſehr ſchlechter Dienſt geleiſtet werden
Der Buchhändler Hirzel in Leipzig der das Poſchingerſche Werl
verlegt ſei einem buchhändleriſchen Brauche gefolgt indem er der
Kölniſchen J die Aushängebogen überließ Wenn die
Germania ſo viel Abonnenten hätte wie die Köln Zeitung,

ſo würde er ſie ihr wahrſcheinlich auch überlaſſen haben
Abg Kantak beſchwert ſich über den Jnhalt der Publikationer

einiger Poſenſcher Archivbeamten
Direktor der Staatsarchive Dr v Sybel erwidert es handle

ſich dabei lediglich um Privatarbeiten zu denen die Beſtände des
Königl Archivs zu Poſen nicht benutzt worden ſeien

Die weitere Berathung wird auf morgen Dienstag 11 Uhr
vertagt Es wird dies zugleich die letzte Sitzung vor Weihnachter
ſein Schluß 4 Uhr

Halle den 19 Dezember
Jm Lokale der Thüringiſchen Bank in Liquidation in

Berlin ſollen am 28 d die bisher nicht realiſirten Aktiva der
Bank öffentlich an den Meiſtbietenden veräußert werden Darunter
befinden ſich ein Poſten von ca 306,000 M nominal Stamm
prioritäten der Vereinigten er hen Paraffin und
Solaröl Fabriken hier 32 Stück Kuxe der Wien Dahlsbank
ferner eine Reihe bisher nicht realiſirhar geweſener Forderungen
und die bei Bitterfeld belegene Amtsmuldenmühle nebſt Zubehör

Meteorologiſche Station
18 Dez 10 U abs 19 Dez 7 U mgs

Barometer Millim 755,86 756,92Thermometer Celſius 2,25 52 35Rel Feuchtigkeit 95,7 90 93,2Wind ENE1 NE16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 1,2
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
18 Dez 8 Uhr morgens Jm Oſtſeegebiet herrſchte hoher

Luftdruck während ein Minimum weſtlich der Britiſchen Jnſeln
lagerte Die Luftbewegung war mithin im nördlichen Europe
ſtark bis ſtürmiſch und vorwiegend ſüdöſtlich Jn Mitteleuropa
hielt das ruhige trübe Wetter ohne erhebliche Niederſchläge noch
an im nordöſtlichen Theile war wieder ſtrenges Froſtwetter ein
getreten Haparanda 775 9 Süd ſchwach bedeckt Moskau 770

11 Nord ſtill bedeckt Hamburg 766 0 Oſt ſtark bedeckt Berlin
766 1 Südoſt ſtill bedeckt Wien 766 4 Südoſt leicht be
deckt Paris 758 4 Südoſt leicht heiter 17 Dez 7 U früh
Pola 761 12 Oſt leicht bedeckt Rom 760 11 Nordoſt ſchwach
bedeckt Konſtantinopel 767 8 Weſt leicht Nebel

Provinzial Nachrichten
Ver Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

m Merſeburg 48 Dez Der Polizei Sergeant Oſter
mann welcher wie ich Jhnen berichtete wegen fahrläſſigen
Falſcheids angeklagt war iſt heute von der Anklage wegen
dteſes Verbrechens freigeſprochen worden Das große
Loos der 3 Ziehung der 167 Preuß Klaſſen Lotterie im
Betrage von 45,000 welches in hieſige Kollekte gefallen iſt
hat gewiſſermaßen ſeinen Beruf verfehlt Zwei Viertel deſſelben
hat ein reicher Engroshändler Eichhorn ein Viertel ein reicher
Oekonom A Heberer gewonnen und nur das letzte Viertel iſt
an bedürftige Leute die es wirklich brauchen gekommen

M Erfurt 18 Dez Am Sonnabend wurde die letzte dies
jährige Schwurgerichtsperiode beendet Ein glücklicherweiſe
ſelten vorkommender Fall war der betreffs des Nachtwächters
und Gemeindedieners Chriſtoph Raßloff und des Hand
arbeiters damaligen Beiwächters Martin Loß aus Ammern
bei Mühlhauſen Während ganz Ammern nebenher geſagt ein
großes ſtattliches Dorf ruhte und die Sicherheit des Ortes
den genannten beiden Wächtern anvertraut hatte gingen dieſe
auf Raub aus und überfielen den von Mühlhauſen den

antretenden Strohhändler Heinrich Große aus Breiten
orbis Sie hatten vorher Gelegenheit gehabt zu bemerken daß

der Mann Geld bei ſich führte Als derſelbe gegen 1 Uhr über
die Unſtrutbrücke ging folgten ihm die beiden Nachtwächter und
überfielen ihn ehe er es ſich verſah Martin Loß ſchlug den Gr
mit einem Stocke nieder und Raßloff eskamotirte dem beſinnungs
los Daliegenden den ca 115 M enthaltenden Lederbeutel aus
der Taſche Beide wurden der That für ſchuldig befunden und
zu je 6 Jahren Zuchthaus 8 Jahren Ehrverluſt und Zuläſſigkeit
er Stellung unter Polizeiaufſicht verurtheilt
U Seehauſen i/Altm 18 Dez Auf Requiſition der Staats

anwaltſchaft zu Stendal wurde am Sonnabend im Dorfe Beuſter
ſeitens des hieſigen Amtsgerichts die Leiche des jüngſt verſtor
benen angeblich verunglückten Grundſitzers Peter Holländer
exhumirt bezw obducirt Ueber den ärztlichen Befund bin ich
nicht informirt die Tödtung iſt indeſſen feſtgeſtellt und zwar durch
ein inzwiſchen abgelegtes Geſtändniß de Betheiligten eines Maurers
aus Berlin Ob fahrläſſige oder bſichtliche Tödtung vorliegt
dürfte erſt die Unterſuchung ergeben Heute nachmittag fand
hierſelbſt unter Betheiligung des Krieger Vereins die Beerdi
ging des bisher älteſten Einwohners unſerer Stadt und

eterans Altſitzers Koch ſtatt
O Wittenberg 18 Dez Die vergangene Woche war eine

Woche der Wohlthätigkeit im großen Stile Der Montag
fing mit einem Geſangskonzert des Vereins Liederhain für die
Ueberſchwemmten an Am Dienstag hielt Herr Hofprediger
Frommel aus Berlin einen Vortrag über das Weihngchtsfeſt
und die Kunſt für das Paul Gerhardſtift Der Mittwoch
brachte ein Konzert der Regimentsmuſik zum Beſten eines beim
Kaſernenbau verunglückten Maurers Am Sonnabend hatten
einige hieſige Offiziere mit berliner Dilettanten ein Konzert fürKammermuſtt zum Beſten der Geſellſchaft zur Rettung Schiff

brüchiger arrangirt das ſehr gut beſucht war Der Spielabend
brachte einſchließlich der Ergebniſſe zweier im Geſellſchaftshauſe
und in Mittmann s Reſtauration abgehaltener Auktionen von
Liebesgaben die Summe von 856 ungeagchtet der laufenden
Sammlungen der Lokalblätter Geſtern endlich wurde in Kaafe s
Reſtauration im Bums welchen Namen das Lokal ſeit Luthers
Zeiten führt gelegentlich der alle Jahre wiederkehrenden Liebes

ne eine Einnahme von 301 M erzielt für welche
umme 400 armen Kindern eine Weihnachtsbeſcheerung beſchafft

werden ſoll Die Wohlthätigkeitsbeſcheerungen haben ebenſalls
ſchon begonnen Die höhere Töchterſchule war geſtern damit die
erſte heute war einer Anzahl Armer ein Weihngchtstiſch in der
Superintendentur gedeckt und ſo wird es in dieſer Woche fortgehen
bis zum fröhlichen Weihnachtsfeſt
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Schildau 18 2 Große Theimagyme und zuge Ent
rüſtung erregt das tragiſche Geſchick des jugendlichen Arbeiters
K aus Sitzenroda Derſelbe in einer Brennerxei arbeitend gerieth
mit dem Mitarbeiter K aus Dahlen in Streit durch welchen
letzterer in ſo heftige Wuth verſetzt wurde de er dem erſteren
mit einer eiſernen Stange einen Hieb auf den Kopf verſetzte und
ihn hierdurch ſo verletzte daß nach kurzer Zeit der Tod erfolgte

Jn dem benachbarten Dorfe K machte geſtern der Auszügler
R ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende Durch ein Vor
kommniß in der Familie ſoll der geachtet und in geordneten Ver
hältniſſen befindlich geweſene R lebensüberdrüſſig geworden ſein

Dem Konſiſtorialrath und Superintendenten Dr phil Renner
zu Wernigerode und dem Gräflich Stolbergſchen KammerRath
von Hoff II daſelbſt iſt der rothe Adlerorden vierter Klaſſe dem
Landrath Dr jur Elvers zu Wernigerode der Königliche Kronen
orden dritter Klaſſe dem Bürgermeiſter Neuß zu Wernigerode
dem Gräflich n Rentmeiſter Bühring ebendaſelbſt
und den Gräflich Stolbergſchen Oberförſtern Varges zu Jlſen
burg und Schwanecke zu Sag der Königliche Kronenorden
vierter Klaſſe ſowie dem Gräflich Stolbergſchen Schloßkaſtellan
Oehlmann zu Wernigerode und dem Graäflich Stolbergſchen
ſegrerviener Voigt daſelbſt das Allgemeine Ehrenzeichen ver
iehen

Nach einer Bekanntmachnng des ReichsEiſenbahnamtes wird
am 20 d die zum Bezirk der Königlichen Eiſenbahndirektion zu
Magdeburg gehörige 19,97 km lange Bahnſtrecke Suhl Grim
menthal Theilſtrecke der Bahnlinie PlaueRitſchenhauſen mit
den Stationen Suhl Dietzhauſen Rohr und Grimmenthal dem
öffentlichen Verkehr übergeben werden Dieſelbe hat in Grimmen
thal Anſchluß an die Werrabahn

e Leipzig 18 Dez Vor einger Zeit wurden in nord
amerikaniſchen Blättern gegen eine hieſ Auswande rungsagen
turf irma beſondere Anklagen erhoben und dieſe auch von einigen
deutſchen Zeitungen reproduzirt Die betreffende Firma Goſewitſch ließ damals gegen dieſe Anklage einen Proteſt ergehen und

ſtellte die Angelegenheit richterlicher re anheim Wie
indeſſen aus einer Rathsbekanntmachung hervorgeht hat jetzt die
Firma Ferd Goſewitſch ihren Auswanderungsagenturbetrieb ein
geſtellt Jn den Kreiſen der hieſigen Studentenſchaft iſt
ähnlich wie in Berlin eine freie wiſſenſchaftliche Ver
einigung gegründet worden Aus der Rede des Vorſitzenden
bei der Eröffnungsfeier iſt u daß ſich die Tendenz
weſentlich gegen den Verein deutſcher Studenten richtet Die
beiden akademiſchen Geſangvereine Arion und Paulus veran

le in den letzten Tagen die übliche Weihnachtsbeſcheerung
ei den daſelbſt aufgeführten Stücken fehlte eine ſcharfe Beleuch

tung mancher ſtädtiſchen Zuſtände nicht Die Sammlungen für
die Ueberſchwemmten im Rheinlande ergaben bis jetzt

gegen 5000 Mark 5Bernburg 18 Dez Der im vorigen Jahre gegründete
Ziegler Verein für Anhalt und die Provinz Sachſen

beabſichtigt außer den bisher allmonatlich abgehaltenen Verſamm
lungen zum nächſten Freitag 22 d 10 Uhr vormittags in
Güſten Knauff s Hotel eine außerordentliche General Verſamm
lung abzuhalten zu der auch die Ziegeleibeſitzer und Dirigenten
welche dem Vereine nicht als Mitglieder angehören gern geſehen
werden Jn Anbetracht der bisherigen Errungenſchaften erſcheint
es ſehr wünſchenswerth daß die Betheiligung in immer weiteren
Kreiſen Anklang finde

j Jena 18 Dez Geh Hofrath Profeſſor Dr Geutherwurde von der Königl Geſellſchatt der Wiſſenſchaften zu Göt

tingen zu ihrem auswärtigen Mitgliede ernannt
Gera 18 Dez Von den für die heutige Sitzung des

Schwurgerichts anberaumten beiden Straffällen fiel der eine
aus weil der betreffende Angeklagte inzwiſchen am Delirium ge
ſtorben iſt Das Entziehen des Schnapſes war dem gewohnheits
mäßigen Trinker unerträglich geworden Das von ihm verübte
Verbrechen iſt ſo nichtswürdiger Art daß die Menſchheit den
Verluſt eines ſolchen e nicht zu beklagen hat Der
zweite Fall hatte eine Anklage wegen Meineid gegen den 55 Jahre
alten Bäckermeiſter Karl Joh Chriſtian Roſe aus Königſee
Schw Rudolſtadt zum en Seit einer Reihe von

Jahren hat Roſe mit der Mehlhandlung der Kunſtmühle zu Groß
Heringen in Geſchäftsverbindung geſtanden Die von dort ent
nommenene Waaren hatte er anfangs glatt bezahlt ſpäter
waren aber auch Reſte entſtanden die ſich im Jahre 1877 bereits
auf 1085 Mk gehoben hatten Nach wiederholten Erinnerungen
wurden dem Roſe drei Wechſel über den Geſammtbetrag der
genannten Schuldſumme vorgelegt die er jedoch mit dem Be
merken zurückſandte es bedürfe bei ihm weder der Wechſel noch
des Gerichts er ſei ein ehrlicher Mann und werde bezahlen Am
2 Nov 1377 kam der Geſchäftsreiſende der Mühle zu ihm unddieſem zahlte Roſe in zwei Poſten 326 Mk 25 t Später be
hauptete er 600 Mk an jenem Tage aczahtt zu haben und leiſtetedarauf am 20 Febr 1880 vor dem andgericht zu Rudolſtadt

einen Eid Die Geſchworenen ſprachen den Roſe des wiſſent
lichen Meineids ſchuldig und derſelbe wurde zu einer Zuchthausſtrafe von 4 Jahren 5 Jahren Ehrveriuſt zudem zur Un
fähigkeit als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich vernommen
werden zu können und in die Koſten verurtheilt

Eine originelle Adreſſe trug ein dieſer Tage bei dem
Poſtamt zu Gera eingegangener Brief Dieſelbe lautete An
das Rahthaus zu Gera ich bite in Ab zu Drn An Herre
Herrmann Wirner Vabrikarbeiter lanker Menſch licht blond Haar
den Sommer von Meranne niber gezochen ich bitte das eher
Rahthaus zu Gerna den Wirner zu verlangen und gem da ich
ſeine Wohnung und Luſchi nicht weis Abſenter Emilie K in

Krimitſchau
Der Dr Ztg zufolge hat ſich ein Comité gebildet welches

die in der Gegend von Georgenthal in Sachſen gelegenenehemals ſtark betriebenen Blei und Kupferb rgwerte wieder
in Betrieb ſetzen will

Vermiſchtes
Eine heftige Feuersbrunſt brach laut telegraphiſcher

Nachricht aus Paris vom 17 d nachts im Puy Gers aus wo
bei acht Perſonen verbrannten Ein junges Mädchen ſprang aus
dem Fenſter und wurde ſchwer verletzt

Feuer Am Dienstag nachmittag brach in einer Baumwollſpinnerei les nördlichen Theiles von Mideidhis ein Feuer

aus während 90 Perſonen hauptſächlich Mädchen darin arbeiteten
Die Flammen griffen raſch um ſich und ſchnitten den Weg über
die Treppen ab Die Arbeiterinnen entkamen aus den oberen
Stockwerken indem die meiſten ſich mit einem an einem Nagel
hängenden Taue herabließen Sechzehn wurden ſchwer verletzt
und zwei die aus den Fenſtern ſprangen trugen ſolche Ver
letwidg davon daß ihr Wiederaufkommen bezweifelt wird

Brand auf einem Poſtdampfer An Bord des in
den londoner Albertdocks ankernden Poſtdampfers Cotopaxi von
der Orientlinie brach am Sonntag morgen eine Feuersbrunſt aus

dich r n ganze e 5 Zu r ware verden konnte Der verurſachte aden wird auf 20bis 30,000 Pfd Sterl geſchätzt fgeo0
Ein Wohlthäter Am Freitag wurde in Paris einHerr Galignani htichülmer des daſelbſt in en cher Seragt

erſcheinenden Galignanis Meſſenger, unter großer Theilnahmebegraben Aus ſeinen letztwilligen Verfügungen geht hervor daß
derſelbe Werthpapiere und Grundſtücke die einen Rentenwerth
von faſt 200,000 Frks s der Aſſiſtance Publique mit der
Beſtimmung hinterlaſſen at daß daraus ein Jnſtitut gegründet
werden ſoll in welchem bedürſtige Schriſtſteller Schriftſeßer und
Buchhändler die über 60 Jahre alt ſind theils unentgeltlich theils

egen ganz geringe Entſchädigung aufgenommen werden ſollen

Des weiteren vermachte je 120,000 Fres dem Waiſen
auſe und dem Hoſpital von Corbeil wo er im Sommer wohnte
eide Jnſtitute waren durch ihn mit einem Beitrag von je einer

halben Million Franks gegründet worden
e Zu der Mittheilung über die Auffindung

des Anſteckungsſtoffes beim Pferderotß gehen der gtg von
ſachverſtändiger Seite einige Bemerkungen zu die wir bei dem
großen Jntereſſe das ſich an die Frage heſtet unſeren Leſern
nachſtehend mittheilen Nachdem durch den Geh Regierungsrath
Koch im Kaiſerl Geſundheitsamte die pflanzlichen Mikroorganismen
TuberkelBacillen bei der Schwindſucht des Menſchen und der

hiere entdeckt und die Methoden für die mikroſkopiſche Unter
pun und für die künſtliche Kultur derſelben bekannt geworden

ſind hat ſich die Aufgabe die Kontagien anderer Krankheitenzu iſoliren und zu kultiviren weſentlich vereinfacht Ueber den

Rotz hat Virchow ſchon vor 30 Jahren nachgewieſen daß das
Kontagium deſſelben geſchwulſtbildende Prozeſſe verurſacht welche
in ihrem Entwickelun agnge eine große Aehnlichkeit mit der
Tuberkuloſe haben Es ließ ſich daher nach der Entdeckung der
TuberkelBacillen erwarten daß die Auffindung und künſtliche
Züchtung des Rotzkontagiums gelingen werde Jn der That ſſt
außer im Kaiſerl Geſundheitsamte auch im pathologiſchen Jnſtitut
des Herrn Geheimrath Virchow ſchon ſeit dem Frühjahr das Rotz
kontagium entdeckt und in zahlreichen Kulturen rein produzirt worden
Bis jetzt iſt weder von den Unterſuchungen im Geſundheitsamt noch
von denjenigen im pathologiſchen Jnſtitut der berliner Univerſität
eine nähere Mittheilung in Fachzeitſchriften veröffentlicht worden
So viel läßt ſich indeß ſchon heute als ſicher betrachten daß ſo
intereſſant das Ergebniß dieſer Unterſuchungen in wiſſenſchaftlicher
Hinſicht iſt daſſelbe eine praktiſche Bedeutung bezüglich der Schutz
maßregeln gegen den Rotz nicht haben wird Die Prophylaxis
kann bei dieſer Seuche nicht anders geregelt werden als im
Reichsviehſeuchengeſetz geſchehen iſt eine Aenderung des letzteren
läßt ch daher nach der Entdeckung des Rotzkontagiums nicht
erwarten

Todesfälle
Der in weiten Kreiſen bekannte und r Geh Ober

l und vortragende Rath beim Reichseiſenbahnamt
Ernſt Wiebe in Berlin iſt am 17 d im 54 Lebensjahre
ſeinen langen und ſchweren Leiden erlegen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 18 Dez Berlin und Wien wetteiferten

in den letzten Tagen in Bezug auf Verſtimmung und Ermattung der
Tendenz infolge einer politiſchen Beunruhigung die hier übrigens
meiſtens nur äußerlich zur Schau getragen wird Wien
war geſtern im Privatverkehr zu einer Art von
Deroute geneigt welche von hier aus gefördert wurde Hier
waren im geſtrigen nichtoffiziellen Sonntagsverkehr Kreditaktien
auf 475 Kommanditantheile auf 188 189 1880er Ruſſen auf
67,25 Orientanleihe auf 532 herabgedrückt Der kriegeriſche
Artikel eines hieſigen Blattes ſoll zu dieſer Reaktion bei
getragen haben ien antwortete mit einer gleichen Er
mattung der Kurſe und von der heutigen Wiener Vorbörſe wurden
weichende Notirungen gemeldet welche ſich auch auf Bahnen er
ſtreckten die noch geſtern von dem Rückgang verſchont geblieben
waren Heute eröffnete die Börſe ebenfalls verſtimmt und mit
Notirungen die weſentlich hinter den geſtern fixirten zurückblieben
Warnn regte nach kurzer Zeit die bedeutende Ermäßigung des
Kursniveaus zu Deckungen auf allen Gebieten an welche
nicht nur die Niveaus ſtützten ſondern dieſe auch theil
weiſe anſehnlich ſteigerten Dies gilt beſonders von Kredit
aktien die an der Vorbörſe zu 471 gehandelt wurden
an der Börſe zu 472 Sonnabend 479 eröffneten und raſch
auf 474 ſtiegen Kommanditantheile konnten trotz vorgenommener
Deckungen nicht einmal ihren geſtrigen Stand erreichen Deutſche
Bank gaben 1 Darmſtädter 2 Proz nach Franzoſen büßten
zu 576 576 5 Lombarden nur e M ein Auch andereöſterreichiſche Bahnen entfernten ſich verhältnißmäßig wenig von
den SonnabendNotirungen Jnländiſche Bahnen gaben ſämmt
lich nach ohne durch BaiſſeOperationen bedrängt zu werden
Oberſchleſiſche büßten zu 253 253 Nro Mecklenburgiſche 7 Oſt
preußiſche Marienburger Proz ein Mainzer hielten ſich
feſt auf ihre November Einnahme
Laura und Dortmunder hoben ſich nach einer ſtarken A
ſchwächung infolge ziemli G Deckungen Laura
ſtiegen von 1232 auf 124 Sonnabend 124,30 Dortmunder 90
Sonnabend 91 auf 905 Eine v 7 vollzog ſich

in ruſſiſchen Anlehen 1880er Ruſſen hoben ſich von 67 Sonn
abend 67,60 auf 6788 Noten von 195 Sonnabend 197 auf
195 Jn der zweiten Hälfte der Börſe war die geſchäftliche
Thätigkeit beſchränkt und die Haltung wie bereits telegraphiſch

emeldet matt aber die Kurſe blieben längere Zeit auf ihrem
höchſten Tagesniveau ſtehen Schluß erholt

s e Kreditbank Jn der am 17 d in Frankfurt a Mabgehaltenen Sitzung des Aufſichtsrathes wurde die Geſchäſtslage der Bank in
jeder Beziehung als günſtig konſtatirt und eine muthmaßliche Dividende von
5 für das laufende Geſchäſtsjahr in Ausſicht genommen Her Dr jur
Strupp Jnhaber des Bankhauſes B M Strupp in Meinigen wurde als Mit
glied des Aufſichtsrathes kooptirt

Deutſche Eiſenbahnbaugeſellſchaft in Konkurs Jn der am
18 d ſtattgefundenen erſten Gläubigerverſammlung wurden die Akliva vom bis
herigen Verwalter auf 36,615 M angegeben die Paſſiva betragen 6,288,000
auf welche nach Deckung der Maſſenſchuld und bevorrechtigten Forderungen
21,533 M oder o o zur Vertheilung verbleiben Auf Antrag der Königl
Seehandlungs Sozietät wurde Rechtsanwalt Kemptner zum Verwalter der
Maſſe ernannt

FLKondon 18 Dez Telegr Die Firma Morris Smith u Comp
in Peclawd hat ihre Zahlungen eingeſtellt die Paſſiva betragen über
100,000 Pfund gleichzeitig fallirten die Firma Gilwen Porks in Pen
dery und die Hematite and Jron Compagny in Maryport die Paſſiven
der letzteren betragen 200,000 Pfund diejenigen der erſteren ſind nicht bekannt

Dividenden Es werden heute weiter folgende Schätzungen bekannt
Aplerbecker Aktienverein Zeche Margarethe 5 Bochumer Bergwerke 0
Aachen Burtſcheider Pferdebahn 0 Sübddeutſche Jmmobiliengeſellſchaft d
Deutſche Nationalbank zu Bremen 7 Norddeutſche Bank 8 Schleſiſcher

e en en veetene neo ibahn is 23 ediſcibahn in en geite 5 h 2 o Halberſtadt Blankenburger

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 19 DezPreiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 105 Kilo Mitte

qualitäten 158 170 Mark feinſter bis 183 Mark feuchter 135
150 Mark Roggen 1000 Kilo 142 150 Mark feuchter und
ausgew weſentli ger Gerſte 1000 Land 150 165
Chevalier 170 180 extrafeine bis 190 Mark Auswuchs
waare 115 122 Mk Gerſtenmalz 50 Kilo prima Qualität
15,00 Mark beregnet 13,75 14,25 Mark Hafer 1000 Kilo
130 bis 140 Mark Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen gute trockene Waare bis 230 Mark bezahlt ab
allende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 Kilo 25 Mark

ais 1000 Kilo 159 154 M Helſaaten 1000 Kilo Raps
ohne Geſchäft Mohnſamen 50 Kilo blauer bis 233,50 M
Stärke 50 Kilo 20,00 M Spiritus 10,000 Liter Proc loco
feſt Kartoffel 52,50 Rüben ohne Angebot Rüböl
80 Ko 32,50 M bez Solaröl 50 Ko 9,50 9,75 Mark
Malzkeime 50 Kilo 53,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 M
Kleie Roggen 50 Kilo 00 Weizenſchale 4 M Weizen
grieskleie 4,50 Mark Oelkuchen 50 Kilo loco 7,25 bis
7,40 M

Halle 19 Dez Langes Roggenſtroh von 25,50 27 M
pr 1200 Pfund1 daſchinenſtroh von 18 21 M pr 1200 Pfund
Hieſiges Heu Arr5 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3
bis 4,50 M pr Ctr

Bericht von H Wagner C Sohn Halle 19 Dez Wirpaben wieder unverändert zu notiren Weizen 12 Säcke
85 Kilogr br 177 183 arf feinſter bis 186 Mark

m ganzen ſollen hundert derartige Stellen geſchaffen werden
mittlere Waare 156 174 Mark geringere 127 154 Mark

Gotthard verloren 1 5

120 135 M Gerſte 12 Sacke a /5 Ko or 150 153 beſſere
156 162 feine und Chevaliergerſte 168 174 M aus
gewachſene 105 135 M Hafer 12 Säcke a 50 Ko br 84 bis
92 M Viktorig Erbſen 12 Säcke à 90 Kilo br 204 222
eringe unter Notiz Raps 12 Säcke à 76 Ko br 249 246 M
dübſen 12 Säcke à 76 br 225 228 M Mais 1000 Ko

Donau 145 150 do amerikaniſcher M Lupinen pr
1000 Ko 115 120 M

Magdeburger Börſe 18 Dez Kryſtallzucker 1 34,50 M
Kornzucker von 96 29,00 29,60 M Kornzucker von 95 28,00 28,50 M
Kornzucker Rend 880 27,80 28 M Nachprodukt 88 92 22,00 25 M
Tendenz unv Raffinade Melis 38 M Gem Raffinade 35,25
bis 36,50 M Gem Melis I 34,00 34,25 M Tendenz ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berliner Börſe vom 18 Dezember
Deutſche und ausländiſche Fondeé 4 Niederſchl Märk I 100,40 G

u Staatspapiere 3 Oberſchl B gr 93,70 BDeutſche Reichsanleihe 100,90 B 4 do 4 Lit H gr 102,60 G
4 Konſ Anleihe 103,25 B 4 do Em v 73 100,00 bzBv
49 do 100,30 bzG 4 do do 79 104,40 B3 o StaatsSch Sch 98,80 bz 4 do do 80 SPräm Anleihe 1855 146,10 8 4 Rechte Oder Ufer 102,75 bz
Kur u Neum Pföbr 96 2 Rh Naheb gr I II4 Ldſch Centrl Pfoöbr 100,75 b 4 Thüringer I 100,25 G
4 Sächſ Pfandbr 100,50 4 do IV 101,60 G4 do Rentenbr 100,10 bzG 4 do VI 101,60 GGoth Gr Präm Pfdbr 115,50 bz 5 Dux Bodenb II 83,80 bzDiſch Gr K B Pfobr 106,70 bzcs 5 do m 102,60 bz
Prß Ctrb Pfandbr 112,10 bzB fr Dux Prag 85 bdo Hyp Akt B III 102 bzG 5 Gal Kärl Ludw 84,40 bzG
Ruſſ Boden Eredit 79,50 bz 5 Kaſchau Oderberg 81,20 bzG
do Centr Bd Pf 69,60 bz 5 do Gold 99,60 bz6 New ork Stadt Anl 5 Kronpr Rud 72 84,10 bzOeſt Papier Rente 10 5 Lemb Czernow IV 79,10 bz
do Silber Rente 64,60 bz 3 Oeſt Frz Stb alte 375,50 bz

4 Oeſt Gold Rente 80,70 bzB 3 do 1874 372,90 B
5 Ungar Papier Rente 71,40 bzG 3 do Ergänzung 358,00 B
4 5 Ungar Gold Rente 71,70 bzG 5 Oeſterr Nordweſtb 86,40 G
Jtalieniſche Rente 87,50 bzG 3 Südöſt Bahn Lmb 282,25 G
5 Rumänier 95,90 bz 5 do HObl 100,25 bzB
5 Ruſſ Engl 1872 81,70 bz 5 Ung Galiz Nordoſtb 75,25 G5 Ruſſ Anl v 1877 87,90 bz 5 do Gold 95,90 bz4 bo v 1880 67,80 bz 5 CharkowAzow 88,50 b

1 goran nd et Attndetn eine e en
u Stamm Prior Akticn u 5 de 853 3

BergiſchMärkiſche 125,25 bz 5 MoscoRjäſan Zn 5 do Swmolensk 90,90 bzBerlin Görlitzer 34,30 G 5 RiaſanKozlow 99,50 bzG
Berlin Hamburger 356 bz 4 Ruſſ Nikolai Oblg 74,90 B
Bresl Schw Freib 102,10 bz 5 SchujaJwanowo 87,75 bz
Buſchtéhrader Lit B 67,75 bz 5 Warſchan Wien IV 86,90 B
Galiz Karl Ludw 123,30 bzG 5 do V 96,50 bzG

Gotthardbahn 112 bzG
e We 709 Bank und JnduſtrieAktien

onpr Rudolfbahn eMainzLudwigshafen 96,80 bz Aachen Diskonto 7
Marienburg Melawtka 123,75 G Berliner Handels Geſ 252
Niederſchl Märk gar 100,40 bz Darmſtädter Bank di 1897 d
Oberſchl Lit A C D B 254,10 bzB DiskontoKomman it /75

do Lit B 195,25 B Leipziger KreditAnſtalt 155,25 G
Oſtpreuß Südbahn 84/30 bz Magdeb Privatbant 117,30 dzPoſenCreuzburg 19,40 bz Meininger Kred Bank W bzBv
Rechte OderUfer 176,30 bz Oeſter KreditAnſtalt 473,50 bz
Rumänier Reichsbank 12735 FStargard Poſener gar 102,30 bz Sächſiſche Bank d
Thüringer 211,60 bzB Schleſ BankVerein zHalle Sor Guben 92,50 bzG Weimariſche Bank 91,50 G

Mgd Halberſt B abg 84,25 bzG Admiralsgartenbad Akt 34,25 bzG
do Lit o Cröllwitzer PapierfabrikS Marienb Mlawta 110,60 bzG Deſſauer Gas 168 bz6

SOels Gneſen 59,50 bzG alleſche Maſchinen 231 G
S Oſtpr Südbahn 103,10 G Laurahütte 123,75 bzS PofenErxeuzburg 87,10 b PhönixBergwerk Lit S 86,00 b
S Rechte Od Ufer 173,75 bz S onG Saalbahn 76,50 b Dortmunder UnionBochumer Gußſtahl 89,75 bzGEiſenbahn Prioritäts Aktien und Hort Hütt V konv 95,25 bz

Obligatiouen 73,00 bzGMärk I 93,00 G örbisdorfer Zucker v57 Br z art III v 93,00 G Sächſ Th Br V St A 144,50 B
Ardo v 101,75 bzB do Prior 145,75 B4 do VI 102 B Sächſ Maſch Hartmann 131,90 bza do v 101,75 bzG do Stickmaſchinen 107 bzB4 do vVuir 101,75 G Zeitzer Maſchinen 142 b
r za Dt e ſt xrx u WechſelDt SoAn do PRordbahn 101,40 G Anſterdam 100 l 8 T

Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl g T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 170,40 bz
Petersb 100 S R 3 W 195,60 bz

Bank Diskonto

Wechſel 5 Lombard 6

4 Berlin Anhalt 101,50 B
41 Berlin Dresden gr 101,50 bz
4 Berl Görlitz konv 101,30 bz
42 Berl Hamb III w 102,20 bzB
a Brl Ptsd Mgd D 102,10 G
4 Berlin Stettin gar 100,20 bzG
41 Braunſchw Eiſenb 102 G
41 Brsl Schw Frb G F Berlin
4 do H Amſterdam 5 Brüſſel 4 London 54 Köln Minden IV 100,20 G Paris 3/, Petersburg 6 Wien 5
a z i 10h bzG Gold Silber und Banknoten
u HalleSor v St g 102,00 B Souvereigns 20,31 G
41 Mgd Hlbſt 1865 101,40 bzG Engl Banknoten 20,33 bzG
43 do Leipzig A 103,40 bz 20 Franks Stücke 16,19 bz
4 do do B 100,10 B Dollars 4,18 bzG3 do Wittenberge 84 B Jmperials
41 Mainz Ludw g ko ranz Banknoten 80,80 bzB
5 do 1878 T II 103,80 bzG eſterr do 170,75 bz4 do konv 99,40 B Ruſ do 197 b

Leipziger Vörſe vom 18 Dezember
f Kal Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr8 RentenAnl 3333 80,50 P 4 Staatsanl 1869 882 101,50 P

do 1000 80,30 G 4 do 11870 233101,75 G
do 1867 ab 59 500 101,75 bz

3 Landrentenbr 95,75 G
r 40 Mansf Gw 1882 99,50 P

do 500 80,30 G 4do 500 80,30 G

3

3

3

3

3 Staatsanl 1830
3

3

4

4

4

332 99 G ar T do 100,75 G
do 1830 2233 98,75 P 4 do 1879 101 Gdo 1855 100 90,40 P 5 do 1873 100,40 G
do 1847 500 100,80 G 5 do Em 1875 103,75 Gdo 1852 68 500 101,50 G 4,Lpz Stadtob1868 102,90 bz
do 1869 500 101,50 G l 4 do 1876 108,60 G

Div Eiſenb St Akt Div Jnd Akt Pr undg Altenburg Zeitz 1884 Stamm Prior
14 7 AuſſigTeplitz 245 P 3 Eröllw Papierfabr 192,00 G
73 Böhm Weſtb 59 g 120 P do Schuldverſchr 103,00 Go

7 Buſchtiehrad Lit A 129 bzG Lpz Malzf Schkeud 149 P
2 do B 67,50 bzG 7 Thür Gasgeſ i Lpz 113 G6 DuxBodenbach i o San e e
5 FranzJoſ B 152/09 82 6 o Ansl Eiſ Obl

t n neng Altenburggeitz 148 P 5 To Em 1871 3508
5 KottbusGroßenh 125 G 5 Buſchtiehr B Ndw 84,60
6 DuxVodenb Lit n P z z Em 7do 7 12Halle SorauGuben 93,50 5 r Bggtach n

Enm

Bank u Cred Akt 5 do 1328741102,40 G9 Aug D Cr A Lpz 155,00 bz z Vrag eplagher c
9 Dresdener Bank 129,00 P 5 do Em v 18727 Leipziger Bank 132,00 P 5 KaſchauOderberg e
5 do Kaſſen Verein 102,90 G 5 Prag Du ſto 8 86do Dist Geſelſch 107 G do in Em ſto g 86,
de Sachſ Bant 12150 G 5 Prag Turnau 3480
52 Weimar Bank neue 92,75 G 5 do Em 1370 84,50Zwicauer 7650 P 5 do Enm 1874

J F ,F F XWaſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 18 Dez abs Unterh 2,24 19 morg 2,24

Trotha 18 Dez abs Unterh 3,10 19 morg 3,10
Kalbe 18 d Oberp 1,78 re 2,16Unſtrut Artern 18 Dez am rückenPegel 1,56

Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 147 150 ausgewachſener Elbe 18 Dez Magdeburg 2,74 Torgau
lan 2,92 Barby 3,34 Dresden 17 Dez 0,56

287 Wittenberg 26 Roß

4

u



l
rer J

2 e r

h Wilh Schwarz junPapierhandlung Druck und Präge Anstalt 2 h
Lederwaaren Galanterie und Parfümerie HandlungJ Neuheiten in Briefpapieren und GratulationsKkarten z I untere Leipzigerſtr aße 20 J
Poststras Poststrasse 10 empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken in großartiger Auswahl

252z7 72 Photographie Albums Bamen Taschen Cigarren u Cigarretten Etuis
Portemonnaies Brieftaschen Notenmappen Schreibmappen

Necessaires Visites Notizbücher etc
Gesangbücher in eleganten EinbändenvReisedecke W für Stadt und Land

Jugendschriften Märchenbücher Bilderbücher coloſſale Auswahl
vei Monogrammm Brieſ papiere

F A Schütz Ialle 4 e9 v eChristbaum Decorationen Lametta neu Tannenzapfen Ballons Sterne e

Brüderstrasse 2 am Harkt Sämmtliche Schreib materialien
für Contor Schule und Hans

Wönterroif Feenhafter Chriſtbaumſchmuck allbtta

J w J J

ca

F anerkannt beſte OQualitäten zu allerbilligſten Preiſen S

g e en e e e e e e ee en x r rEngel n Vahte Aaeet 5u Sebnen e ronleuchter für Gas Petroleum und Kerzen
empfiehlt ſehr billig

2 Schmeer z Schmeer Petrolenum Salon Lampen Petroleum Hand Lampen39 ſtraſze AIbfm EEeBZTZeG ſtraße 39 reren ein ö
be m x r Petrolenm Tisch Lampen Petroleum Sspiegel Lampenz t h Petroleum Ampeln farbig Petroleum Nacht LampenPetroleum Billard Lampenm Petroleum Laternen5 und p 9 r L ſt Petroleum Doppel Arme Petroleum MlesserG S ILUustrirter Preis Courant gratisWy ſowie als Specialität Voll ständige Küchen und Wirthsehaftsu

S

Einrichtungen für Privathaushalte Rittergüter Hötels Gastvon9 m wirthschafſten Conditoreien eteG Kohlig n bi i 0in SSalle Leipzigerstraße Richard Schnabel Ieipzig Wintergartenstr
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ihr großes Lager deco Cn rirter Tafel und Kaffeeſervice von den einfach ten bis zu den feinſten e e e e e e e e e e e e e e ei Muſtern ff deror Blumentöpfe Moccea Thee und Kaffeetaſſen 7 eDeſſert und Kuchenteller in großer Auswahl ff Fignren in Bis

quits und Porzellan r reichhaltiges Lager geſchmackvollfterler d Agnent e a S oufs Sachs a a Se7 ff geſchl Weingläſer Bier und Liqneurſätze Cruyſtallſchaalen
Botvplen u ſ

24

empfiehltMoment Kein
S In Weihbnachts Dinkäuſen

beſte Fabrikate zu billigen Preiſen für Haushaltungen und Reſtaura

verschiedene besonders vortheilhafte Partieen
seines Tuch Damenconfections und Hodewaaren Lagers zu

SSS e Tiehharmonik 3
S in über hundert verſchiedenen Sorten die neueſten Bau
S zarten mit vorzüglichem Ton Trompeten Terz und S
S r 2 und 3tourig prachtvoll ausgertS S ttet iſen ſtets Lager ne le h re eigene n hoch Preiſen mit in t fabdelhaft billigen streng festen Preisen

e Zahlung Reparaturen ſchnell und billigſt S e h V nGustav Uhlig Harmonika Fabrik Halle a S SeeTeipzigerſr

W Tornau
Büchſenmacher Halle a d

empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke Gewehre Teschings Re
volver Pistolen Laftbüchsen und Laftpistolen in großer Aus

wahl zu billigen Preiſen Alte Gewehre in Zahlung Garantje

Wilhelm Körner Inwelier
Obere Leipzigerstrasse 33 nahe am Thurm

Teipzigerſtr Berold
99 beſten Loealitäten eleganten Logirzimmern vorzüglichen Betten nach franzöfiſchem Styl u ſ w

Die Leitung habe ich Herrn M Heydrieh früheren Beſitzer vom Hötel zum Mohren in Franken

I ſtets V z Tr e Hochachtungsvolle uerfurt den 15 December 1882t ober Herolde e e

e S
s Metel zur Sonne Querfurt

hauſen übertragen welcher bemüht ſein wird durch bekannte gute Küche vorzügliche Weine gute Biere

t die ergebene Anzeige daß ich am 21 December er ein Hötel unter der Firma Herolds e
Hötel zur Sonne eröffne un bemerke daß ich ſelbiges ganz nach der Neuzeit eingerichtet habe mit den

und ſonſtige Getränke ſich die volle Zufriedenheit zu erwerben
Gleichzeitig bemerke daß ich in ſelbigem Local die Poſthalterei habe und den geehrten Herrſchaften

e

Tanz Unterricht
S in der Kaiser W ilhelms Halle

Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in
7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht

D wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg
J gegründ Methode erth Privatunterr z jed

S Zeit A Kardegen Klausthorftr 7 II4 a S Wz r 7 v a c g S S e h 4r S i T S S d g T ve aukaſte2 e S V J 33 n e 7 J S R W u g Holzſpielwaarez 7

ſind mir von einer Fabrik zum Verkauf

Zu Weihnachtsgeschenken empfehle mein Lager

ber
zu billigsten Preisen

Feine Brillant Ringe 20 20 25 20 e

e e Außerordentliche
h

Medaillons von 5 A an en uswahl in massiv goldenen übergeben und empfehle ſolche billigſtBrochen e n Uhrketten fur Herren einrich GundlachS Ohrringe J Uhrketten für DamenGranatwanaren in reicher Auswahl Collierketten für Damen
Garnirungen an Haarketten zu 4 G 7 S 9 10

I Sammtliche Artikel sind in grösster Auswahl vom geringsten bis

Breiteſtraße 32

FamilienNachrichten

b Viel
in großer Auswahlzum feinsten vorräthig Umtausch nach Weihnachten gern gestattet e h a ec empfiehlt nete l Somt r See ber frithe M nut onntag den 17 December früGr Ulrichſtr Max Gerlach Gr Ulrichſtr c 60Stay Boil ne W entſchlief nach längeren Leiden unſerNr 3 Nr 3 S I 46 n guter Vater Gatte und Sohn derempfiehlt ſein Lager von ff Cigarren Schmeerſtraße 12 Gutsbeſitzer F Eberhardt

e 45 r en War S en Die Pinterblicret en beana Aussehuss r eCeres 55 mittel s S b iebörf Ä I18 Decbr 189Apone Ausschuss h i Tire 88 a e z S TodesAnzeige ikräftig h Allegria e Zate h r ſſhliek pasDonna Julia kräftig 60 Récompensa 100 e Tee Schweſter S chwagelin dte kler

e a J S 7 S 2 e J JPräſentkiſtchen in jeder Preislage hristiane Schaute im 51 LebensjahreEin Transport mecklenburger Wa e e Tornau den 18 December 1882Die Hinterbliebenen
enNuel VI Festgeschenken Für den W ben i kwortlich
König in Halle

genpferde prima Qualität iſt eingetroffen
J und ſteht zu ſoliden Preiſen zum Verkauf

A Gr 088 in Halle für jedes Alter geeigneten Büchern etcMagdeburgerſtraße Nr 32 Barfüsseratrasae Nr 1 der freundlichen Peachtang Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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